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Ein ausführliches Interview mit der frisch gekrönten Niederösterreichischen Weinkönigin, Marie Huber aus 
Schranawand, finden Sie in der Juni-Ausgabe der Gemeindezeitung!

Marie Huber ist Niederösterreichische WeinköniginMarie Huber ist Niederösterreichische Weinkönigin



Seite 2 - Gemeindezeitung Nr. 5 / Mai 2026 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,
ich habe die letzten Wochen die unterschiedlichen Facebook-Seiten und 
-Gruppen in unserer Stadt aufmerksam verfolgt und möchte meinen Artikel in 
der Gemeindezeitung gerne dazu nutzen, immer wieder gestellte Fragen zu 
beantworten bzw. Ihnen auch Hintergründe näher zu bringen. 

Windräder:
Im Facebook war z. B. zu lesen, dass wir mittlerweile 50 Windräder hätten 
und jetzt nochmals unzählige dazukommen sollen. Richtig ist, dass Ebreichs-
dorf nach der positiven Volksbefragung im Jahr 2014 – wo sich rund 57% 
FÜR den Ausbau der Windenergie ausgesprochen haben – über 12 Jahre 
warten musste, bis überhaupt Windräder aufgestellt wurden. Denn alle bis-
her sichtbaren gehören nicht Ebreichsdorf, sondern den Nachbargemeinden 
Pottendorf, Tattendorf, Trumau und Seibersdorf. Nunmehr wurden 10 Wind-
kraftanlagen genehmigt und diese befinden sich gerade im Aufbau. Drei 
davon stehen in der Nähe des Windparks Seibersdorf auf Gemeindegebiet 
von Unterwaltersdorf und sieben Anlagen kommen entlang der Autobahn A3 
und werden sich nahtlos in die bestehenden Windparks von Pottendorf und 
Tattendorf integrieren. 

Somit hat die Stadtgemeinde Ebreichsdorf ab Sommer 2026 in Summe 10 Windkraftanlagen in Betrieb. Für sieben wei-
tere Anlagen – ebenfalls an den gleichen Standorten – läuft derzeit ein Genehmigungsverfahren und man wird sehen, 
wie viele Anlagen davon letztlich tatsächlich genehmigt werden. Ich kann heute auch noch nicht sagen, wie lange dieses 
Verfahren dauert. Hoffentlich keine weiteren 12 Jahre! Denn wir müssen versuchen unsere Unabhängigkeit von Gas, 
Strom und anderen fossilen Brennstufen zu reduzieren und das geht nun mal nur mit erneuerbarer Energie. Sei es mit 
Wasserkraft, Windrädern und/oder zusätzlichen PV-Anlagen. Wenn wir nicht auch in Zukunft von ausländischen Liefe-
ranten abhängig sein wollen, dann müssen wir weiter in unsere Infrastruktur investieren. Und auch ganz offen! JA, die 
Stadtgemeinde bekommt für die Windräder auch Entschädigungszahlungen von den Betreibern des Windparks – wie 
übrigens auch die Grundeigentümer auf deren Grund die Windräder stehen! Und das ist auch gut so! Denn dieses Geld 
braucht die Gemeinde dringend um letztlich wieder ihre Leistungen in der Stadt für Sie erbringen zu können. Wir können 
diese Gelder unter anderem für die Errichtung von Schulen, Kindergärten, Straßen und Spielplätze verwenden!

Stadtpark Eberich:
Viele von Ihnen begrüßen die Entwicklung des neuen Naherholungsgebietes und ich werde immer wieder aktiv darauf 
angesprochen, wie sehr man sich über den Geh- & Radweg, die Sitzgelegenheiten und die vielen neu gesetzten Bäume 
freut. Die jetzt angelegt neue Wiese von der Bahnstraße bis zur Baumellipse wird hoffentlich in den nächsten Wochen 
schön angewachsen sein und dann steht auch der weiteren Entwicklung der Fläche nichts mehr im Wege. Der nächste 
Schritt sind gestalterische Elemente wie die Würfeluhr, der „I Love Ebreichsdorf“-Schriftzug, der von unserer Metallbau-
firma Hrabal und der Familie Kuchler gemeinsam gestaltet wurde und in Kürze neue Sitzgelegenheiten und Pavillons 
zum Relaxen. Natürlich gibt es auch kritische Stimmen und wir nehmen diese auch sehr ernst. Wobei ich hier schon 
auch sagen möchte, dass Geschmäcker nun mal verschieden sind, und daher wird es immer Bürger geben, die das 
eine schön und das andere weniger schön empfinden. Besonders in der Kunst und Kultur ist das wichtig und richtig!

Womit ich mir allerdings schwer tue, ist, wenn ein Schriftzug, der in den Farben des Stadtparks – wie die Parkbänke 
übrigens auch – gestaltet wurde, als politisches Statement verstanden werden möchte und bewusst diskreditiert wird. 
Der „I Love Ebreichsdorf“-Schriftzug hat nichts mit Regenbogenfarben zu tun, wenngleich ich damit persönlich über-
haupt kein Problem hätte, sondern es sind die genau gleichen Farben, die sich in unserem Farbkonzept im Stadtpark 
überall finden. Die können einem gefallen oder nicht! Aber eine politische Botschaft steckt ganz sicher nicht dahinter!
Bitte haben Sie noch etwas Geduld, die Entwicklung einer 4,2 km langen Strecke quer durch die Stadt geht nicht von 
heute auf morgen. Ich bin aber überzeugt, dass in den kommenden Jahren Jede und Jeder etwas finden wird, das 
einem im Park anspricht und man in der Freizeit nutzen wird können.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Mai und darf Sie auch einladen eine der vielen Veranstaltungen in unserer 
Stadt zu besuchen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Windräder und Stadtpark Ebreich!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Windpark Ebreichsdorf auf der Zielgeraden�
Ein bedeutendes Zukunftsprojekt 

für die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
nimmt sichtbar Gestalt an: Der Wind-
park mit insgesamt 10 Windkraftan-
lagen, davon sieben entlang der A3 
und drei zwischen Unterwaltersdorf 
und Seibersdorf, befindet sich aktuell 
in der finalen Aufbauphase und steht 
kurz vor seiner Fertigstellung.

Bei einem gemeinsamen Lokal-
augenschein machten sich Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, 
Vizebürgermeister Christian Pusch, 
der zuständige Stadtrat Jürgen 
Schöny sowie ein Vertreter von Wien 
Energie ein Bild vom Baufortschritt. 
Die imposanten Anlagen sind bereits 
weithin sichtbar und markieren einen 
wichtigen Schritt in Richtung nachhal-
tiger Energieversorgung.

Der Windpark umfasst insgesamt 
zehn moderne Windkraftanlagen des 
Typs Vestas V117 mit einer Leistung 
von jeweils 3,45 Megawatt. Mit einer 
Gesamtkapazität von 34,5 Mega-
watt und einer Nabenhöhe von rund 
141 Metern wird künftig eine jährliche 
Stromproduktion von etwa 76.000 
MWh erreicht. Damit können rechne-
risch rund 20.000 Haushalte pro Jahr 
mit sauberer Energie versorgt werden.

„Mit dem Windpark setzen wir ein 
klares Zeichen für eine unabhängige 
und zukunftsorientierte Energiepoli-

tik. Gleichzeitig zeigt 
sich, wie wichtig Aus-
dauer und konse-
quente Weiterarbeit 
an solchen Projekten 
sind! Mit der erfolgrei-
chen Volksbefragung 
2014 hat es leider 
rund 12 Jahre gedau-
ert, bis der gesamte 
Genehmigungspro-
zess erfolgreich abge-
schlossen werden 
konnte. Gerade in 
Zeiten der weltweiten Krisen und der 
damit verbundenen Abhängigkeit von 
Öl, Strom und Gas, sehe ich es als 
unsere Verantwortung, für alternative 
Energiequellen zu sorgen. Daher wol-
len wir auch in Zukunft in Windenergie 
und PV-Anlagen investieren und uns 
damit auch langfristig unabhängiger 
vom internationalen Markt machen!“, 
betont Bürgermeister Wolfgang Koce-
var.

Auch der zuständige Stadtrat 
unterstreicht die Bedeutung des Pro-
jekts: „Der Windpark ist ein starkes 
Signal für den Ausbau erneuerbarer 
Energie in unserer Region. Es freut 
mich, dass dieses wichtige Projekt 
nun auf der Zielgeraden ist und wir 
damit einen wesentlichen Beitrag zur 
regionalen Energieversorgung leisten 

können. Mit der gleichzeitig gegrün-
deten Energiegenossenschaft bieten 
wir unseren Bürgerinnen und Bürgern 
auch an, Teil dieses Zukunftsprojektes 
zu werden!“

Die vollständige Inbetriebnahme 
ist in der ersten Jahreshälfte 2026 
geplant.

Ein großes Eröffnungsfest für alle 
Bürgerinnen und Bürger ist bereits 
geplant: Am 3. Juli 2026. Ein Shuttle-
Service vom Rathaus sowie ein Fest-
zelt und ein attraktives Rahmenpro-
gramm direkt beim Windpark sorgen 
für ein besonderes Erlebnis für die 
ganze Familie und die Möglichkeit, 
das Projekt aus nächster Nähe ken-
nenzulernen. Details zum genauen 
Programmablauf werden rechtzeitig 
kommuniziert.� ■

GEM2GO Award: Ebreichsdorf punktet mit digitaler Bürgerkommunikation
Am 15. April 2026 wur-

den die Sieger des GEM2GO 
Blau-Gelb-Award 2025 in den 
verschiedenen Kategorien 
gekürt. Unter dem Titel „von 
ausgezeichnet zu außerge-
wöhnlich“ wurde die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf unter 
die fünf besten Gemeinden 
in der Kategorie „Gemeinden 
über 7.500 Einwohner“ nomi-
niert. Die Preisverleihung 
fand im neu gebauten Haus 
der Digitalisierung in Tulln 
statt. Wir konnten insbeson-
dere durch die hohe Zahl 
an App-Zugriffen und Push-
Abonnentinnen und Abon-
nenten überzeugen, ebenso 
durch die intensive Nutzung 
unserer Website. 

Die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf erreichte den 
3. Platz für ihre ausgezeich-
nete Gemeinde-Kommuni-
kation mit GEM2GO im Jahr 
2025. Das Team vom Stadt-
marketing durfte den Preis 
stolz entgegennehmen.

Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar: „Eine 
starke digitale Kommunika-
tion ist heute unverzichtbar. 
Besonders freut mich, dass 
so viele Bürgerinnen und 
Bürger unsere Angebote 
aktiv nutzen – das ist für uns 
Bestätigung und Ansporn 
zugleich.“� ■
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Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger!
In der Gemeinderatssitzung im März 
stand die Genehmigung des Rech-
nungsabschlusses 2025 an. Erfreu-

lich ist, dass sich das Ergebnis im von mir vorge-
legten Rechnungsabschluss 2025 gegenüber dem 
Voranschlag deutlich verbessert hat. Das Ergebnis 
im Finanzierungshaushalt fiel um etwa 1,5 Millio-
nen Euro besser aus als ursprünglich budgetiert.

Diese Entwicklung ist vor allem auf einen von mir 
vorgegebenen strikten Budgetkurs zurückzuführen. 
Dieser enthielt eine Reihe von Maßnahmen, unter 
anderem die Einhaltung des 2025 beschlossenen 
Konsolidierungspaketes, Einsparungen und Opti-
mierung bei den Ausgaben, Ausschöpfen der För-
dertöpfe von Bund und Land sowie Neu-Priorisie-
rung der anstehenden Projekte. Nur so konnten wir 
sicherstellen, dass ein positives Nettoergebnis in 
beiden Haushalten ausgewiesen werden kann. Ins-
gesamt wurden im Jahre 2025 rund 4,5 Mio. Euro 
in Projekte investiert. Details finden Sie in unten-
stehender Tabelle.

In der Ergebnisrechnung konnten 2025 Erträge in 
der Höhe von € 32.033.830,49 erzielt werden. Dem gegenüber 
standen Aufwendungen in der Höhe von € 32.007.650,17. 
Vor Entnahmen und Zuweisungen von/an Haushaltsrückla-
gen lag das Nettoergebnis bei € 26.180,32. Die Haushalts-
rücklagen konnten um rund € 800.000 erweitert werden.

In der Finanzierungsrechnung wurden 2025 in der operati-
ven Gebarung Einzahlungen in der Höhe von € 30.563.323,41 
und Auszahlungen in der Höhe von € 27.189.503,76 getätigt, 
dies ergibt einen Geldfluss aus der operativen Gebarung von 
€ 3.373.819,65. Der Geldfluss aus der investiven Gebarung 
beläuft sich auf € -2.423.925,76. Der Geldfluss aus der vor-
anschlagswirksamen Gebarung beträgt € 843.462,99.

In der Vermögensrechnung gab es im Laufe des Jahres 
2025 Veränderungen in der Höhe von € 356.637,13. Somit 
beträgt die Gesamtsumme der Aktiva bzw. Passiva per 
31.12.2025 € 106.137.590,11.

In der Gemeinderatssitzung vom 24. März 2026 wurde der 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 präsentiert und von 
den anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
einstimmig beschlossen.

Ich möchte mich auch an dieser Stelle nochmals bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtgemeinde, den 
Mitgliedern des Stadt- und Gemeinderates und im Speziellen bei unserer Buchhaltungsabteilung unter der Leitung von 
Christa Matejka bedanken, die zu diesem Ergebnis – in einem für alle nicht leichten Jahr – beigetragen haben.

Für mich ist es wichtig, den Vollzug des Budgets mit viel Disziplin und Konsequenz voranzutreiben. Denn nur so können 
wir sicherstellen, dass unser Haushalt auch zukünftig im Lot bleibt. Ich werde stets darauf achten, solide zu wirtschaften, 
notwendige Investitionen umzusetzen und die finanzielle Stabilität langfristig zu sichern. Wenn die Aussichten düster 
werden, müssen weitere Maßnahmen gesetzt werden. 
� Ihr Christian Pusch, Stadtrat für Finanzen

AKTUELL

Rechnungsabschluss 2025 leicht besser als Budget� Vzbgm. Christian Pusch

Investitionstätigkeit 2025 in Euro
Bezeichnung Auszahlungen
01. Kanalbau 222.158,46
02. Straßenbau 359.628,18
05. FF Fahrzeuge 282.910,81
06. FF Gebäude 125.261,34
09. Längster Park 1.925.607,00
14. Güterwegerhaltung 27.119,45
16. Bauhof 158.271,60
22. Sanierungen Hausbesitz 6.000,00
30. Radwege 133.013,82
34. Hochwasserschutz 52.799,84
36. Kindergärten/Schulen Sanierung 247.088,21
46. Radarboxen 815,11
59. Sanierung Denkmäler 22.080,00
64. Pottendorfer Linie 400.000,00
66. Gemeindezentrum 2.846,21
73. Wasserversorgung 395.300,79
75. Elektrizitätsversorgung 20.504,38
76. Volksschuler Unterwaltersdorf 68.469,21
Summe RA-2025 4.449.874,41

Rechnungsabschluss 2025
Ergebnishaushalt in Euro
Summe Erträge 32.033.830,49
Summe Aufwendungen 32.007.650,17
Nettoergebnis 26.180,32
Summe Haushaltsrücklagen -802.891,50
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen -766.711,18

Finanzierungshaushalt in Euro
Summe Einzahlungen operative Gebarung 30.563.323,41
Summe Auszahlungen operative Gebarung 27.189.503,76
Geldfluss operative Gebarung 3.373.819,65
Summe Einzahlungen investive Gebarung 2.519.898,91
Summe Auszahlungen investive Gebarung 4.943.824,67
Geldfluss investive Gebarung -2.423.925,76
Nettofinanzierungssaldo -949,893,89
Summe Einzahlungen Finanzierungstätigkeit 1.835.175,00
Summe Auszahlungen Finanzierungstätigkeit 1.941.605,90
Geldfluss Finanzierungstätigkeit -106.430,90
Geldfluss voranschlagswirksame Gebarung 843.462,99

Vermögenshaushalt in Euro
Summe Aktive/Passiva per 31.12.2024 105.780.952,98
Summe Aktive/Passiva per 31.12.2025 106.137.590,11
Veränderung 356.637,13
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„Fahr Fair“ – so macht E-Scootern Spaß� jugendarbeit.07 / Mag. Christian Lenhardt

E-Scootern ist easy, schnell und 
gibt ein Gefühl von Freiheit: einfach 
draufstellen, losfahren und durch 
Ebreichsdorf cruisen. Aber Halt: 
schafft man das auch ohne Stress, 
ohne Strafe und ohne Gefahren für 
sich selbst oder andere? Um das 
sicher zu stellen, startet die jugendar-
beit.07 die Initiative „Fahr Fair – Rück-
sicht ist kein Extra, sondern Pflicht“. 
Auf www.jugendarbeit.at gibt’s dazu 
alle Infos, Videos vom Experten und 
vor allem ein Quiz, um das eigene 
Wissen zu testen.

Viele Jugendliche denken: es ist 
doch eh‘ nur ein Scooter, aber genau 
da liegt der Fehler. Draußen gelten 
Regeln, egal warum oder wann man 

unterwegs ist. Und wer diese kennt, 
ist entspannter unterwegs, riskiert 
keine Strafen und bleibt safe. 

So ist Fahren am Gehsteig abso-
lutes Tabu, allein fahren ist Pflicht und 
nüchtern sein sowieso. Auch der E- 
Scooter selbst muss mitspielen: ohne 
Klingel, ohne Licht und ohne Blinker 

geht’s nicht. 
Ab 1. Mai 2026 wird das Ganze 

nochmal strenger. Und das ist kein 
„Spieleverderben“, sondern ein 
Sicherheitsupgrade: Helmpflicht 
unter 16 Jahren, Alkohol maximal 
0,5 Promille, kein Mitnehmen von 
Freundinnen oder Freunden und 
Taschen am Lenker sind auch 
keine gute Idee. Das Ziel ist klar: 
weniger Unfälle mehr Überblick 
und ein besseres Miteinander aller 
Verkehrsteilnehmer.

Jugendtreff jeden Donnerstag 
von 16.00 – 19.00 Uhr

Alle Fragen und Anliegen zum 
Thema E-Scooter können auch im 
Jugendtreff Ebreichsdorf mit dem 
Team der jugendarbeit.07 disku-
tiert werden. Der Jugendtreff in 
der Wiener Straße 3, ist immer am 
Donnerstag von 16.00 - 19.00 Uhr 
geöffnet. Neben Freunde treffen, 
chillen, plaudern, surfen im Internet, 
Tischtennis spielen, Musik hören und 
Darts-Pfeile werfen, gibt’s auch die 
„OFFLINE-CHILL-ZONE“. Während 
der Öffnungs-
zeiten hat man 
die Chance, den 
ständigen Beglei-
ter, das Handy 
– selbstverständ-
lich freiwillig – 
wegzulegen. Für 

zusätzlich Motivation dafür sorgt das 
Jugendtreff-Team der jugendarbeit.07 
mit viel Spiel, Spaß und Kreativität.� ■

www.jugendarbeit.at

Alle Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen, Aktionen und 
Schwerpunkt-Themen und alle Kontakte gibt’s auf www.jugend-
arbeit.at. Durch Anklicken des entsprechenden Buttons gelangt 
man direkt zu allen Social-Media-Kanälen sowie digitalen Ange-
boten der jugendarbeit.07.

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratuliert im Mail
Frau Helga Uetz und 
Herrn Willibald Vogt 
zum 85. Geburtstag.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse des Gemeinderates in der Sitzung am 24.3.2026� Vzbgm. Christian Pusch

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Der Tagesordnungspunkt 05.06 (Ersatzaufforstung Wind-
park Ebreichsdorf) und 05.07 (landwirtschaftlicher Pacht-
vertrag) werden von der Tagesordnung genommen.

Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls vom 
28.01.2026.

Vzbgm. Christian Pusch präsentierte den Rechnungs-
abschluss 2025. In der Ergebnisrechnung konnten 
Erträge in Höhe von € 32.033.830,49 erzielt werden. 
Dem gegenüber stehen Aufwendungen in Höhe von 
€ 32.007.650,17. Das Nettoergebnis beträgt somit  
€ 26.180,32. Nach Entnahmen und Zuweisungen von/
an Haushaltsrücklagen liegt das Nettoergebnis bei 
€ -776.711,18. In der Finanzierungsrechnung wur-
den in der operativen Gebarung Einzahlungen in Höhe 
von € 30.563.323,41 und Auszahlungen in Höhe von  
€ 27.189.503,76 getätigt, dies ergibt einen Geldfluss 
aus der operativen Gebarung von € 3.373.819,65. Der 
Geldfluss aus der investiven Gebarung beläuft sich auf  
€ -2.423.925,76. Der Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung beträgt € 843.462,99. In der Ver-
mögensrechnung gab es im Laufe des Jahres Ver-
änderungen in Höhe von € 356.637,13. Somit beträgt 
die Gesamtsumme der Aktiva/Passiva per 31.12.2025  
€ 106.137.590,11. Zustimmung zum Rechnungsabschluss 
2025 mit allen Über- und Unterschreitungen. (E)

Zustimmung zur Genehmigung des Bach´sche Kinder-
gartenstiftung Rechnungsabschlusses 2025 mit einem 
Habenstand von € 55.058,23 (Wertpapierdepot) und  
€ 1.024,30 (Girokonto). (E)

Zustimmung zur Kreditaufnahme für Straßenbau Ebreichs-
dorf in der Höhe von € 150.000,– bei der Sparkasse Baden 
zu den vorliegenden Konditionen (Verzinsung fix für 10 
Jahre, danach 6M Euribor +0,4% Aufschlag, Zinssatz 
3,15%, halbjährige Kapitalraten, klm/360, 25 Jahre Lauf-
zeit) laut aktualisierter Empfehlung Fa. FRC. 

Weiters Zustimmung zur Kreditaufnahme zu gleichen Kon-
ditionen für folgende Projekte: Längster Park € 124.500, 
Volksschule Weigelsdorf € 200.000, Bauhof € 87.300, 
Hochwasserschutz € 120.000, Wertstoffsammelzen-
trum € 135.000, Heimatmuseum € 75.000, Musikschule  
€ 110.000, OEBB Pottendorfer Linie € 378.000, Was-
serversorgung € 184.000 und Elektrizitätsversorgung  
€ 80.000. (E)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier Vor- 
und Wiederkaufsrecht EZ 665, Gst. 982/52, Wolfgang 
Amadeus Mozart-Straße 10, KG Weigelsdorf. (E)

Zustimmung zur Beendigung der Mitgliedschaft zum 
Dachverband Stadtmarketing Austria und Aufhebung des 
GR-Beschlusses vom 04.07.2013, Top 02.15). (E)

Zustimmung zur Verlängerung des Kontrahentenvertrages 
Straßenbauprogramm 2014+2025ff mit der Fa. Strabag 
bis Dezember 2026 und Ausschöpfung der Leistungen auf 
max. € 600.000 netto. (E)

Zustimmung zur Bestellung eines HLF3 für die FF Unter-
waltersdorf laut dargeleter Aufstellung mit max. Kos-
ten für die Stadtgemeinde Ebreichsdorf in der Höhe von  
€ 677.545,46 inkl. MwSt. Zusatzantrag: Wenn 2026 eine 
Anzahlung zu bezahlen ist, erfolgt die Bedeckung aus dem 
Überschuss des Vorjahres. (E)

Zustimmung zur Gewährung einer Subvention an DaKoa 
für den Einsatz des Vocalcoaches zur Vorbereitung auf das 
Konzert „Soul Club“ Mai 2026 in der Höhe von € 1.300,– 
gegen Vorlage der Rechnung. (E)

Zustimmung zur Aktion gratis Eintrittskarten für das Sport-
bad Seibersdorf sowie das Strandbad Neufelder See für 
das Jahr 2026 analog zur Aktion aus den Vorjahren mit 
maximal € 2.500,–. (E)

Zustimmung zur Übernahme der laufenden Kosten für 
den durch den ASBÖ Ebreichsdorf abgeschlossenen War-
tungsvertrag mit der Fa. Aircon GmbH für die Klimaanlage 

im ASBÖ Gebäude Ebreichsdorf mit 
jährlichen Kosten von € 850,– exkl. 
MwSt. (E)

Zustimmung zur Subvention der Miet-
kosten für die Nutzung des Sportzent-
rums an insgesamt 10 Tagen zur Durch-
führung der SASI-Sommercamps 2026 
durch einen Mietenzuschuss in Höhe 
von € 500,–. (E)

Zustimmung zum Erlass der Saalmiete 
des Rathaussaals für die Abhaltung 
des Weiterbildungsmoduls „Smart 
mobil - Parken in NÖ“ (Modul 8) des 
Mobilitätsmanagements Niederöster-
reich am 28.05.2026. (E)
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Zustimmung zu einer Subvention für die FF Weigelsdorf 
für diverse Anschaffungen im Rahmen der Teilnahme am 
Internationalen Feuerwehrwettbewerbes (WM) im Juli 
2026 in Eisenstadt in der Höhe von € 5.000,–. (E)

Zustimmung zur Übernahme der Reparaturkosten für das 
Hydraulische Rettungsgerät bei der FF Unterwaltersdorf – 
Angebot Fa. Rosenbauer vom 5.3.2026 – in der Höhe von 
€ 2.581,15 + 516,23 MwSt. = € 3.097,38 brutto. (E)

Zustimmung zur Übernahme der Kosten für ein 20 Jahres-
service des schweren Rüstfahrzeuges der FF Ebreichs-
dorf mit Kosten in der Höhe von € 93.676,80. (E)

Nachträgliche Zustimmung zur Weiterführung der am 
23.06.2023 beschlossenen Aussetzung der Mietindexie-
rung bei Gemeindewohnungen von 01.01.2024 bis zum 
Vorliegen des neuen Indexwertes für das Jahr 2026.Mögli-
che Erhöhungen/Indexierungen/Richtwertanpassungen im 
Zeitraum seit Beginn der Aussetzung und dem 31.03.2026 
sollen den Mietern folglich nicht in Rechnung gestellt wer-

den. Der derzeitige Status Quo soll als Basis per 1.4.2026 
neu festgeschrieben werden und die von seitens der Bun-
desregierung kürzlich beschlossene Mietrechtsreform zur 
Anwendung gebracht werden. (E)

Zustimmung des Gemeinderates, die derzeit geltende Ver-
ordnung über die Einhebung der Hundeabgaben und die 
in § 2 der ggst. Verordnung festgesetzten und aktuell eva-
luierten Abgabenbeträge bis zur nächsten Überprüfung in 
2 Jahren weiterhin beizubehalten. (E)

Es folgten die Berichte der Umweltgemeinderätin, der 
Obfrau des Prüfungsausschusses und des Bürgermeisters 
sowie der nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

VIER SIND STADT

Nächster Gemeinderat Sitzungstermin

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, 28. Mai 2026, 19.00 Uhr 
im Rathaus Ebreichsdorf statt.

Gratis Badespaß erweitert: Ebreichsdorfs Jugend profitiert doppelt�

Auch im Sommer 2026 dürfen sich 
Ebreichsdorfer Kinder und Jugend-
liche wieder über kostenlose Eintritte 
ins Schwimmbad freuen. Die beliebte 
Aktion wird nach den großen Erfolgen 
der Vorjahre fortgesetzt und heuer 
erstmals auch auf das Strandbad 
Neufelder See ausgeweitet.

„Gerade in den Sommermonaten 
setzen wir bewusst auf attraktive Frei-
zeitangebote für Kinder und Jugend-
liche. Dass wir dieses Angebot heuer 
erweitern konnten, freut mich beson-
ders“, so Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar.

Jugend-Stadtrat Thomas Reinin-
ger ergänzt: „Die Nachfrage im Vor-
jahr hat gezeigt, wie gut das Angebot 
angenommen wird. Umso schöner ist 
es, dass wir heuer noch mehr Mög-
lichkeiten für einen leistbaren Bade-
sommer bieten können.“

Anspruchsberechtigt sind Kinder 
und Jugendliche mit Hauptwohnsitz 
in Ebreichsdorf. Die Ausgabe der Gut-
scheine erfolgt wie gewohnt im Rat-
haus. � ■

MUSTER MUSTER

K U N D M A C H U N G
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Ebreichsdorf beabsichtigt, für die KG 
Ebreichsdorf, die KG Unterwaltersdorf und die KG Weigelsdorf das geltende 
Örtliche Raumordnungsprogramm abzuändern (74. Änderung).

Bereich/KG Widmung
KG Ebreichsdorf
Windkrafteignungszone IN04
KG Unterwaltersdorf
Windkrafteignungszone IN05

Widmung von Grünland Windkraftanlage 
(Gwka)

KG Weigelsdorf
Eignungszonen für Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen BN05, BN08 und 
BN13

Widmung von Grünland Photovoltaikanla-
ge-Anlage mit Ökologiekonzept (Gpv-ÖK) 
und von Grünland Grüngürtel-Sichtschutz 
(Ggü-SIS)

Der Entwurf wird gemäß § 24 Abs. 5 NÖ Raumordnungsgesetz 2014, LGBI. Nr. 
3/2015 in der derzeit geltenden Fassung, durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 
31.3.2026 bis 12.5.2026, im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der Änderung des 
Örtlichen Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. Bei der endgülti-
gen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechts-
anspruch auf ihre Berücksichtigung.

� Abg. z. NR WOLFGANG KOCEVAR, Bürgermeister
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Konzipiert ist das Ferienspiel für orts-
ansässige Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren.

Eine Anmeldung zu den jeweiligen 
Veranstaltungen ist unbedingt nötig, 
da wir aus Sicherheits- und Durch-
führbarkeitsgründen immer nur 
eine begrenzte Anzahl von Kindern 
betreuen können. Bei manchen Ver-
anstaltungen finden Sie Altersgrenzen 
bzw. Körpergrößen, um deren Einhal-
tung wir unbedingt bitten. 

Anmeldungen sind ab dem 1. Juni 
2026 online auf www.ebreichsdorf.
gv.at/FERIENSPIEL möglich.
 
Details zu den Veranstaltungen, 
sowie Teilnahmehinweise entnehmen 
Sie bitte der Homepage der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf, wo Sie unter 
www.ebreichsdorf.gv.at im Schnellzu-
griff das FERIENSPIEL 2026 finden.�■ 

BÜRGERINFORMATION

Ebreichsdorfer Ferienspiel 2026

Was wir anbieten?

•	 Lamawanderung in Weigelsdorf
•	 Kunterbunter Essensspaß mit Kerstin Birawe
•	 Stand-Up-Paddeln mit der Surfschule Neufeld
•	 Ein Nachmittag bei der Rettung
•	 Tag der Musik mit dem Musikverein Ebreichsdorf
•	 Ein Nachmittag bei der Feuerwehr mit der FF Ebreichsdorf
•	 Flusswanderung mit Bisam Jimm
•	 Tanzkurs Hip Hop, Jazz & Breakdance mit Mamborama
•	 Kochkurs mit der Stadterneuerung Ebreichsdorf
•	 Steinschleudern mit dem Schlingel Team Austria
•	 Fischen am Sonnenhangteich in Steinbrunn
•	 Fackelwanderung mit den Pfadfindern
•	 Kletterkurs mit den Naturfreunden
•	 Fahrtechniktraining mit dem Rad mit den Naturfreunden
•	 Tischtennis bei TTSV Weigelsdorf
•	 Airbadminton mit The Birdies Ebreichsdorf – Badminton UNION
•	 Kreatives Werken mit den Kinderfreunden Ebreichsdorf
•	 Forscherkurs mit der pädagogischen Wunderwerkstatt
•	 Malatelier mit der pädagogischen Wunderwerkstatt
•	 „Natur Forscher“ mit Biohof Mozelt Wampersdorf
•	 Radtour im Längsten Park mit den Kinderfreunden Ebreichsdorf
•	 Bewegung und Spaß mit SASI Team
•	 Detektive am Werk mit der Dorferneuerung Unterwaltersdorf

Nach dem großen Erfolg der vergangenen Jahre gibt es auch 
heuer ein Ferienspiel für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren, 
das die Stadtgemeinde gemeinsam mit Vereinen, Wirtschafts-
treibenden und vielen fleißigen Helfern organisiert. Wir haben 
wieder ein buntes Programm zusammengestellt und freuen uns 
schon auf rege Teilnahme an den verschiedenen Stationen.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf präsentiert vom

6. Juli bis 4. September

Ebreichsdorfer
Sommer, Ferien, Spiel & Spaß

mach‘mit, dann tut sich was

2026

Laufende Kontrolle unseres Trinkwassers� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Sehr geehrte Abnehmerinnen und Abnehmer 
der öffentlichen Trinkwasserleitung!

Aufgrund der Anforderung des § 6 Trinkwas-
serverordnung ist der Betreiber einer Wasserver-
sorgungsanlage unter anderem verpflichtet, die 
Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers 
zu informieren. Dieser Forderung kommt die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf, als Betreiber der öffent-
lichen Trinkwasserleitungsanlage, daher mit der 
Verlautbarung neben angeführter Messwerte nach. 
Es bestehen für das Ortsnetz der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf mehrere Probestellen, die regelmäßig 
untersucht werden, wobei nebenstehende Ergeb-
nisse laut dem letzten Untersuchungsbericht fest-
gestellt werden konnten. Aufgrund des ermittelten 
Analysebefundes wurde das gegenständliche Wasser wie folgt beurteilt: 

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersu-
chungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften.

Untersuchungsergebnisse Probenahmedatum: 5.3.2026
Parameter Ortsnetz Ebreichsdorf Paramterwert
Pestizide in μg/l Siehe Anmerkung A) 0,1 1

Nitrat als NO3 in mg/l 12,7 50
pH-Wert 7,9
Gesamthärte in °dH 16,7
Carbonathärte in °dH 12,3
Calcium als Ca in mg/l 79,2
Magnesium als Mg in mg/l 24,3
Natrium als Na in mg/l 10,0
Kalium als K in mg/l 1,5
Chlorid als Cl in mg/l 18,7
Sulfat als SO4 in mg/l 56,8

1 Parameterwert von 0,1 µg/l gilt für alle Pestizide mit Ausnahme von Aldrin, Diel-
drin, Heptachlor und Heptachlorepoxid (Parameterwert jeweils 0,03 µg/l). Für 
Pestizide insgesamt ist der Parameterwert 0,5 µg/l.

Anmerkung A): Keine Untersuchung auf Pestizide erforderlich, 
da die Versorgung ausschließlich mit Wasser einer anderen 
Wasserversorgungsanlage erfolgt.

Abnehmerinformation über die Qualität des Trinkwas-
sers für das Jahr 2026 der Wasserversorgungsanlage 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Das Wasser ist zur Verwendung
 als Trinkwasser geeignet.
Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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... denn lesen trägt zur umfassen-
den Entwicklung von Kindern bei: Es 
fördert Sprachentwicklung, Empathie, 
Sozialkompetenz, Kreativität, Fan-
tasie, Wortschatz, Vorstellungskraft, 
Allgemeinwissen, Konzentrations-
fähigkeit. In der Kinder- und Jugend-
bibliothek im Familienzentrum Oase 
(Wiener Str. 25a/2, Ebreichsdorf) 
macht es den Kindern besonders viel 
Spaß, durch beinahe 3.000 Bücher zu 
verschiedenen Themen zu stöbern, 
von lustigen Comic Romanen, wie 
Gregs Tagebuch oder Lotta Leben, 
Erstlesebücher, informative Sach-
bücher, auch englische Literatur für 
verschiedene Level bis Bilderbücher 
zu jedem Thema. Auch pädagogische 
Materialien, Kamishibai Bilderkarten 

sowie Ratgeber und Sachbücher für 
Erwachsene bietet die Bücher Oase 
jeden Montag von 14.00 - 17.30 Uhr 
zum Verleih. Und 
für alle von 6-10 
Jahren sogar gra-
tis, im Rahmen der 
Gutschein-Aktion 
der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf. Ein-
fach Gutschein im 
Rathaus abholen! 
Am 18.5.2026 um 
16.00 Uhr findet die 
nächste Lesung 
statt, Autorin Stefa-
nie Steinkeller liest 
aus ihrem Kinder-
buch „Der kleine 

Vielfühler“ zum Thema „Hochsensibi-
lität, Wahrnehmung, Anderssein“.
www.oase-ebreichsdorf.at� ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Marktstart mit Jubiläum in Ebreichsdorf
Mit dem ersten „Markt am Rat-

hausplatz“ ist Ebreichsdorf wieder 
genussvoll in die Marktsaison gestar-
tet – und das heuer gleich doppelt 
besonders: Neben dem traditionellen 
Freibier zur Saisoneröffnung wurde 
auch das 25-jährige Bestehen des 
beliebten Marktes gefeiert. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher nutz-
ten den ersten Markttag des Jahres, 
um regionale Produkte einzukaufen, 
Bekannte zu treffen und die beson-
dere Atmosphäre am Rathausplatz zu 
genießen. Seit mittlerweile 25 Jahren 
steht der Markt für Frische, Qualität 
und vor allem für gelebte Gemein-
schaft im Herzen der Stadt.

Als kleines Dankeschön an die 
treuen Marktgäste und Standler gab 
es anlässlich des Jubiläums eine 
Festtorte, die gemeinsam angeschnit-

ten wurde. 
„Unser Markt hat sich 

über die Jahre zu einem 
wichtigen Treffpunkt ent-
wickelt, der weit über den 
Einkauf hinausgeht: Regi-
onale Anbieter, kulinari-
sche Vielfalt und persön-
liche Gespräche machen 
ihn zu einem festen 
Bestandteil des Stadtle-
bens. Ich danke GR Alfred 
Bruzek ganz herzlich, der 
den Markt seit Anbeginn 
erfolgreich organisiert und betreut“, so 
Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar.

Kultur-Stadtrat Salih Derinyol: „Der 
‚Markt am Rathausplatz‘ ist ein Stück 
gelebte Nahversorgung, vor allem 
aber ein Ort der Begegnung, der 

unsere Stadt lebendig macht. Dass 
wir heuer bereits 25 Jahre feiern dür-
fen, freut uns ganz besonders!“

Auch in den kommenden Monaten 
lädt der Markt wieder regelmäßig am 
1. Samstag des Monats zum Verwei-
len, Gustieren und Einkaufen ein. � ■

Montag ist Büchertag in Ebreichsdorf ...� Sandra Sobhian
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BÜRGERINFORMATION

In unseren Gärten, auf Feldern, an Stra-
ßenrändern oder auf Brachflächen tau-
chen immer häufiger Pflanzen auf, die 
ursprünglich nicht bei uns heimisch 
sind. Manche davon sind harmlos, andere 
jedoch problematisch. Diese nennt man 
invasive Neophyten. Ein besonders 
bekanntes Beispiel ist Ragweed (Ambro-
sia artemisiifolia), auch Beifuß‑Trauben-

kraut genannt. Gerade jetzt im Frühjahr ist der richtige 
Zeitpunkt, diese Pflanzen zu erkennen und zu bekämpfen 
– bevor sie im Sommer blühen und Samen bilden.

Was sind Neophyten – und warum sind sie ein Problem?
Als Neophyten bezeichnet man Pflanzen, die erst nach 
1492 durch den Menschen nach Europa gebracht wurden. 
Ein kleiner Teil davon breitet sich stark aus und verdrängt 
heimische Pflanzen – diese gelten als invasiv.
Negative Auswirkungen invasiver Neophyten:
•	 Verdrängung heimischer Pflanzenarten
•	 Verlust von Lebensräumen für Insekten und Tiere
•	 Veränderung ganzer Ökosysteme
•	 Gesundheitliche Risiken (z.B. starke Allergien durch 

Ragweed)

Ragweed (Ambrosia artemisiifolia) – warum ist diese 
Pflanze so gefährlich?
Ragweed ist einer der stärksten Allergieauslöser in 
unserer Region. Schon wenige Pollenkörner können bei 
empfindlichen Personen starke Beschwerden verursa-
chen. Typische Standorte:
•	 Weg- und Straßenränder
•	 Baustellen und Brachen
•	 Gärten (besonders unter Vogelfutterstellen)
•	 Landwirtschaftliche Flächen

Wie erkenne ich Ragweed?
Ragweed wird oft mit Beifuß verwechselt.
🌱 Einjährige Pflanze, bis ca. 1,5 m hoch.

Folgende Merkmale helfen beim Erkennen:
🍃 Tief eingeschnittene, fiedrige Blätter, beidseitig grün

🔴 Stängel weich behaart, oft rötlich gefärbt
🌼 Unauffällige, grün‑gelbe Blütenstände (ab Juli)
🌾 Blüht Mitte Juli bis Ende September
Tipp: In der Frühphase ähnelt Ragweed einem kleinen 
Busch – je früher es entfernt wird, desto einfacher ist es.

Wie kann ich Ragweed richtig bekämpfen?
✅ Grundregel:
Immer vor der Blüte entfernen! Nur so wird die Pollen‑ 
und Samenbildung verhindert.
So gehst du richtig vor:
🧤Handschuhe tragen, bei empfindlichen Personen 

zusätzlich Maske
🌱 Pflanze mitsamt der Wurzel ausreißen
🌼 Bei größerem Bestand: knapp vor der Blüte mähen, 

ggf. mehrmals
🗑 Pflanzen nicht liegen lassen
📦 Entsorgung/Vernichtung durch Verbrennen des Grün-

schnitts ( Samen sind sehr hitzeresistent) und bei Kom-
postierung werden die Samen leider weiterverbreitet

Warum frühes Handeln so wichtig ist
•	 Eine einzige Ragweed-Pflanze kann Milliarden Pollen 

freisetzen
•	 Samen bleiben jahrzehntelang keimfähig
•	 Frühzeitiges Entfernen ist einfacher, günstiger und wirk-

samer als spätere Bekämpfung
•	 Jede entfernte Pflanze schützt Allergikerinnen und Aller-

giker und unsere Natur

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Jede und jeder kann mithelfen:
•	 Augen offen halten in Garten, Feld und öffentlichem 

Raum
•	 Gefundene Pflanzen entfernen oder melden
•	 Nachbarinnen und Nachbarn informieren

Unser gesamtes Grünraumteam der Stadtgemeinde ist 
ebenfalls sensibilisiert und wird die entsprechend notwen-
digen Maßnahmen im öffentlichen Bereich durchführen.
Gemeinsam können wir unsere Stadtgemeinde schöner 
und gesünder gestalten

� Ihr Stadtrat für Klima & Energie Jürgen Schöny

Neophyten & Ragweed: Jetzt handeln – für unsere Gesundheit und Natur

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. oder 4. DIENSTAG IM MONAT STATT

von 14 - 17 UHR
	 19. Mai 2026 	 16. Juni 2026
	 15. Sept. 2026	 20. Oktober 2026
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Herzlich willkommen zu unserem Stadt-Rätsel. Schnappen Sie sich einen Stift 
und testen Sie Ihr Wissen. Wir wünschen viel Erfolg und Freude beim Rätseln.
Mehr zur Geschichte unserer Stadt finden Sie im Heimatmuseum Ebreichsdorf. 
Die Museumssaison startet am 16. Mai mit der Eröffnung der Sonderausstellung 
„4 sind 25“.� ■

Rätselfans aufgepasst – wie gut kennen Sie Ebreichsdorf?

AN ALLE BENUTZER DER ÖFFENTLICHEN WASSERLEITUNG

Gemeindewasserleitung und Hausbrunnen: Eine Trennung ist erforderlich!
Die Trinkwasserversorgung unterliegt in Österreich sehr hohen Qualitätsanforderungen, welche von den Wasserver-
sorgern durch entsprechende Technik, geschultes Personal und strenge Kontrollen gewährleistet werden. 

In vielen Haushalten werden neben der Gemeindewasserleitung zusätzlich auch Hausbrunnen betrieben, die meis-
tens für die Entnahme von Nutzwasser (Gartenbewässerung) verwendet werden. Leider kommt es immer wieder vor, 
dass private Hausbrunnen über die Rohrinstallation mit der Gemeindewasserleitung verbunden werden. So können 
Verunreinigungen in das öffentliche Versorgungsnetz gelangen. Denn Nutzwasser hat öfters Verkeimungen, die über 
provisorische oder dauerhafte Verbindungen in das Trinkwasser eingeschleust werden können.
 

Hausbrunnen dürfen daher auf keinen Fall und auf keine Weise mit der Gemeindewasserleitung oder mit den aus 
der Gemeindewasserleitung versorgten Hausinstallationen verbunden werden!
 

Häufig werden zur „Trennung“ Absperrschieber, Rückflussverhinderer oder Rohrtrenner eingesetzt. Diese sind aller-
dings nicht geeignet, um eine hygienisch einwandfreie Trennung beider Versorgungssysteme zu gewährleisten. Nur 
eine vollständige Trennung der Rohrleitungen bietet ausreichend Schutz! 

Beim Wasserzählertausch (alle 5 Jahre) achten die Wassermeister auf eventuelle Verbindungen und weisen die 
Bürger auf diesen Umstand hin.

DANKE FÜR IHRE MITHILFE � Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
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BÜRGERINFORMATION

Größtes 100-Meilen-Ultrarunning-Event Österreichs kommt nach Weigelsdorf�
Am 6. Juni 2026 findet in Wei-

gelsdorf erstmals der LOOP100 statt. 
Ein außergewöhnlicher Ausdauerlauf 
über die Ultramarathon-Distanz von 
100 Meilen (160 km). Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer absolvieren 
dabei eine rund 5,5 Kilometer lange 
Runde mehrfach und stellen sich einer 
besonderen sportlichen Herausforde-
rung, die Ausdauer, Durchhaltevermö-
gen und mentale Stärke erfordert.

The LOOP100 richtet sich nicht 
nur an ambitionierte Läuferinnen und 
Läufer, sondern ist auch ein spannen-
des Erlebnis für Zuschauerinnen und 

Zuschauer aus der Region. Rund um 
das Rennen entsteht eine lebendige 
Atmosphäre mit Musik, Verpflegung 
und einem eigenen Zuschauerbe-
reich, in dem das Rennen hautnah 
mitverfolgt werden kann.

Der Eintritt für Zuschauer ist 
bereits ab 11:00 Uhr möglich. Alle 
Interessierten sind herzlich einge-
laden, vorbeizukommen, die Athle-
tinnen und Athleten anzufeuern und 
Teil dieses besonderen Sportevents 
in unserer Gemeinde zu werden. 
Weitere Informationen findest du 
unter: www.loop100.at� ■

Baustelleninformation der ASFINAG
Nach Ostern startete die ASFiNAG 

mit den Maßnahmen zur Instand-
setzung der A3 Südost Autobahn im 
Abschnitt Halbanschlussstelle (HAST) 
Ebreichsdorf Nord bis zur Anschluss-
stelle (AST) Pottendorf.

Die Arbeiten umfassen im Wesent-
lichen die Erneuerung des Fahrbahn-
belags und die Instandsetzung der 
Brückenobjekte in diesem Abschnitt.

In der ersten Bauphase wurden 
hierfür die beiden Fahrstreifen auf 
beiden Richtungsfahrbahnen nach 
außen verschwenkt und es erfolgten 
Arbeiten im Mittelstreifen und auf den 

Überhohlspuren. Für die Herstellung 
der Gerüste bei den Brücken und für 
die Einrichtung der Verkehrsführung 
ist die zeitweise Sperre eines Fahr-
streifens erforderlich.

Diese wurden abhängig von 
Tageszeit und Fahrtrichtung so opti-
miert, dass für den Pendlerverkehr 
immer 2 Fahrspuren morgens in Rich-
tung Wien und nachmittags in Fahrt-
richtung Eisenstadt aufrecht erhalten 
werden können.

Im Bereich der Hochwasserdurch-
lässe bei Oberwaltersdorf wird auf 
einem kurzen Abschnitt jeweils der 

gesamte Verkehr zweispu-
rig auf einer Richtungsfahr-
bahn am Baubereich vorbei 
geführt.

Ab voraussichtlich 
27.4.2026 wird das Brü-
ckenobjekt A3.Ü07 (Über-
führung des Feldweges 
zwischen dem Dog Sport 
Center Ebreichsdorf und der 
Gemeinde Trumau) bis ca. 
Ende Juni gesperrt. Fußgän-
ger und Radfahrer werden 
ersucht, die Autobahnüber-
führung der B210 zu nutzen.

Anfang Juli kommt es zu 
einer Umstellung der Ver-
kehrsführung. In Bauphase 
2 wird auf der RFB Eisen-
stadt ein Gegenverkehrsbe-
reich eingerichtet, wobei die 
Lastspur für den LKW-Ver-
kehr auf der Richtungsfahr-
bahn Guntramsdorf geführt 
wird. In dieser Bauphase 

werden auf der RFB Guntramsdorf 
der äußere Fahrbahnbereich und die 
Überführungsbrücke bei der Abfahrt 
der HAST Ebreichsdorf-Nord saniert. 
Die Arbeiten erfolgen grundsätzlich 
unter Verkehr. Während der Bauzeit 
sind kurzzeitige Sperren der Auf- und 
Abfahrten auf die Autobahn leider 
unvermeidlich. Diese werden immer 
zumindest zwei Wochen im Voraus 
durch entsprechende Beschilderung 
angekündigt.

Es kommt zu keinem Zeitpunkt 
zu einer gleichzeitigen Sperrung der 
HAST Ebreichsdorf-Nord und der 
AST Ebreichsdorf-West, so dass eine 
kleinräumige Umleitung über eine 
der beiden Anschlussstellen immer 
gegeben ist. Die Umleitungen werden 
durch entsprechende Beschilderung 
gekennzeichnet.

Die Wirtschaftswege entlang der 
Fischa und der Piesting können vom 
landwirtschaftlichen Verkehr, Radfah-
renden und zu Fuß gehenden auch 
während der Bauarbeiten genutzt 
werden.

Ende August wechselt der Gegen-
verkehrsbereich für die Instandset-
zung des äußeren Fahrbahnbereichs 
der RFB Eisenstadt auf die RFB Gun-
tramsdorf.

Im heurigen Jahr erfolgt die Frei-
gabe des sanierten Autobahnab-
schnitts voraussichtlich Mitte Oktober.
� ■
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Mit den ersten wär-
meren Nächten 
macht sich im Früh-
ling wieder Leben 
auf den Weg – oft 
unbemerkt, manch-

mal gefährlich nah an unseren Stra-
ßen. Kröten, Frösche und Molche 
wandern jetzt zu jenen Gewässern, 
in denen sie selbst einmal geschlüpft 
sind. Diese Wanderung ist Teil ihres 
Lebenszyklus und jedes Jahr aufs 
Neue notwendig. Leider kreuzen ihre 
Wege dabei Asphalt und Gehsteige, 
besonders in der Dämmerung und 
nachts. Ein bisschen Aufmerksamkeit 
kann hier viel bewirken, denn wie alle 
heimischen Amphibien stehen auch 
Kröten auf der Roten Liste und sind 
streng geschützt.

Dass wir ihnen im Stadtgebiet 
begegnen, ist kein Zufall, sondern ein 
gutes Zeichen. Kröten leben nur dort, 
wo es ausreichend naturnahe Lebens-
räume gibt. Sie sind unauffällige, aber 
äußerst nützliche Mitbewohner, denn 
auf ihrem Speiseplan stehen neben 
Insekten auch Schnecken, sogar die 
unerwünschten Nacktschnecken. 
Es lohnt sich also, kurz vom Gas zu 
gehen und ihnen den Weg zu ermög-
lichen. Es gibt sie überall bei uns, vor 
allem aber in der Piestingau und im 
Bereich des Rösselhofes in Unter-
waltersdorf. Machen Sie einmal 
eine abendliche Spazierrunde und 
schauen Sie, ob sie diese kleinen, 
nützlichen Mitbewohner entdecken. 
Freuen Sie sich besonders, wenn Sie 
eine streng geschützte Wechselkröte 
finden. Auch die ist noch heimisch bei 
uns. 

Manche Frühlingsboten machen 

sich weniger leise bemerkbar. Viel-
leicht ist Ihnen in den letzten Wochen 
lautes Klopfen an Dachrinnen oder 
Blechteilen aufgefallen. Dahinter 
steckt kein Bauproblem, sondern 
meist ein Specht in Balzzeit. Wer am 
lautesten trommelt, macht am meisten 
Eindruck – und erhöht seine Chan-
cen beim Spechtmädchen. Dieses 
Werben dauert nur wenige Wochen, 
danach kehrt wieder Ruhe ein. So 
nervig es manchmal klingen mag: Es 
ist Natur pur mitten im Siedlungsraum.

Jetzt ist auch die richtige Zeit, 
auf Ragweed zu achten. Solange 
die Pflanze noch klein 
ist, lässt sie sich leicht 
ausreißen. Wartet man 
zu lange, wird sie zum 
Problem – nicht nur, 
weil sie invasiv ist und 
heimische Pflanzen 
verdrängt, sondern vor 
allem wegen ihrer stark 
allergenen Pollen. Wer 
jetzt handelt, erspart 
vielen Menschen im 
Sommer Beschwerden 
und hilft mit wenig Auf-
wand sehr effektiv.

Zum Schluss 
möchte ich mich herz-
lich bedanken. Auf den 
letzten Beitrag über 
Waldohreulen gab es 
viele positive Rück-
meldungen, Gesprä-
che und Nachfragen. 
Dieses Interesse zeigt, 
wie aufmerksam viele 
Menschen in unse-
rer Gemeinde auf ihre 
Umwelt schauen. Für 

mich als Umweltgemeinderätin ist das 
ein großer Ansporn für meine Arbeit – 
und eine große Freude.� ■

BÜRGERINFORMATION

Frühling vor der Haustür� UGR Hannelore Krycha

Warum braucht man Versicherungen?
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Versicherungen schützen grundsätzlich vor finanziellen Risiken und unerwarteten 
Kosten, die das Leben stark belasten könnten.

Zum Beispiel:
-	 Schäden an Eigentum
-	 Unfall oder Krankheit
-	 Haftung gegenüber anderen Personen
-	 Einkommensverlust

Ohne Versicherung können solche Ereignisse sehr teuer werden.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
jeweils 8.00-14.00 Uhr
1.5.: Dr. Gurresch, 0699 11339462
2.5.: Dr. Ilona Polzer, 0660 3470374
9&10.5.: Dr. U. Vlach, (2234) 72335
16&17.5.: Dr. Jochen Rausch, 
(02628) 62243

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner
� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & Dr. Longin
� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1.-3. Mai� Apotheke Ebreichsdorf
9.-10. Mai� Apotheke Ebenfurth
14.,16.,17. Mai� Apotheke Pottendorf
23.-24. Mai� Apotheke Hornstein
30.-31. Mai� Apotheke Neufeld
6.-7. Juni� Apotheke Unterwaltersd.

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1.-3. Mai: Dr. med. dent. Kathrin 
Pohn-Zachenhofer, Plankengasse 2/1, 
2700 Wr. Neustadt, 02622/ 395 99
9.-10. Mai: Dr. med. dent. Tara Re-
zwan, Wiener Str. 3/2, 2486 Potten-
dorf, 02623 / 204 60
14. Mai: Dr. med. dent. Katharina 
Koppi, Hauptstr. 23 Aufeldg. 2, 2493 
Lichtenwörth, 02622 / 751 68
16.-17. Mai: Dr-medic Corina-Ele-
na Curescu, Waldgasse 6/1, 2542 
Kottingbrunn, 02252 / 711 28
23.-24. Mai: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Alex Dem, Getreideplatz 4, 
2401 Fischamend-Dorf, 02232 / 764 
01
30.-31. Mai: Dr. med. dent. Maximi-
lian Oedendorfer, Hauptplatz 1a Top 
B5, 2542 Kottingbrunn, 02252 / 
769 97

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
Martina Sleiss� 0676 4879075
Gaernäckerstraße 17, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMEN
Hebammenordination, 0650 5332087
www.hebammen-ordination.at, 
Anna Charlotte Ahorn-Moser, BSc
� 0650 3609693
Theresa Fließer, � 0650 5332087
Nathalie Lang, MSc, � 0650 7504813
Michelle Wenk, BSc, � 0660 7500329

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.200 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Freitag, 1.5.

Maifest der SPÖ Ebreichsdorf� 10.00 bis 15.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

SC Theresienfeld - ASK Ebreichsdorf II� 16.30 Uhr
Sportplatz Theresienfeld

Samstag, 2.5.

Tag der offenen Türe beim Samariterbund Ebreichsdorf
Dienststelle Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Mit einer Vielzahl saisonaler und 
regionaler Produkte. www.ebreichsdorf.gv.at

Flüsse – Radwandertag mit der ARGE Heimatforschung 
Treffpunkt: Heimatmuseum Ebreichsdorf� 13.00 Uhr

Muttertagsfeier Stadtgem. Ebreichsdorf� 14.00 bis 18.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf, Abholung mit dem Stadtbus ab  
13.00 Uhr Haltgasse, Hauptplatz Ebreichsdorf, 13.30 Uhr 
Hauptplatz Weigelsdorf

Montag, 4.5.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.30 Uhr
s´Platzl Unterwaltersdorf; Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 
13000584. Wie immer sind Interessierte herzlich willkommen 
und werden auch gerne kostenlos rund ums Briefmarken- und 
Ansichtskartensammeln beraten.

Dienstag, 5.5.

Fahrt mit Mariazellerbahn nach Mariazell� 6.45 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach St. Pölten – Zugfahrt 
nach Mariazell – Mittagessen – Rückfahrt 16.30 Uhr von Maria-
zell; Preis für Busfahrt und Zugticket: € 54,–/Person (€ 59,– für 
Nicht-Mitglieder). Anmeldung bei Fr. Rosi Berger, 0650/74 30 
660.

Mittwoch, 6.5.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 20. Mai

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Gasthaus s‘Platzl.

Donnerstag, 7.5 bis Sonntag, 10.5..

Gartenlust im Schloss Ebreichsdorf
Donnerstag bis Sonntag 10.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 7.5.

Ausflug KobV Behindertenverband
Bäckerei Naglreiter Neusiedl, Mittagessen bei Naglreiter, 
Alpaka Hofführung in Frauenkirchen. Preis: Bus, Bäckerei 
mit Schmankerl aus der Backstube, Hofführung – Mitglieder 
€ 35,00 Nicht Mitglieder € 45,00; Anmeldung bei Fr. Elfriede 
Strommer, 0676 55 230 33

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
Vereinslokal Willner-Reiner

Freitag, 8.5.

ASK Ebreichsdorf II - SV Zillingdorf� 17.45 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - Admira Wacker Amateuere� 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 9.5.

Blutspenden in Unterwaltersdorf� 9.00 bis 12.00 Uhr
Feuerwehrhaus Unterwaltersdorf

Ebreichsdorfer Abarthtreffen� ab 12.00 Uhr
Autoshow am Parkplatz Die Kantine Ebreichsdorf, ab 14 Uhr 
Livemusik mit Bull‘s Eye

Tag der offenen Tür in der Musikschule� 13.00 bis 16.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf; Kleine Konzerte zu jeder vollen 
Stunde.

4. Ebreichsdorfer BIKE-Festival� 14.00 bis 20.00 Uhr
Spielwiese Piestingau Ebreichsdorf; www.ebreichsdorf.gv.at/
BikeFestival

DAKOA Soul Club� 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; www.dakoa.at

Montag, 11.5.

Gemeinsam mobil� 15.00 Uhr
Vierer Haus; monatliches Treffen für alle, die in der Mobilität 
eingeschränkt sind. Fonds Soziales Ebreichsdorf

Dienstag, 12.5.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Freitag, 15.5.

Tag des offenen Bienenstockes� 11.00 bis 15.30 Uhr
Piestingausstraße 43, Ebreichsdorf, zum dicken Willi

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

ATSV Wöllersdorf - ASK Ebreichsdorf II� 19.30 Uhr
Sportplatz Wöllersdorf

Samstag, 16.5.

Tanz im Mai� 15.00 bis 18.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf; Tanznachmittag für alle die gerne tan-
zen, für Damen ohne Tanzpartner gibt es Taxitänzer.

Eröffnung Sonderausstellung „4 sind 25“� 15.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; Wir feiern 25 Jahre Stadterhe-
bung Ebreichsdorf

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Juni 2026: 

Freitag, 15. Mai 2026. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 5 / Mai 2026 - Seite 17  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Sonntag, 17.5.

Frühlingskonzert Chorgemeinschat Weigelsdorf / 
Ebreichsdorf im Pfarrgarten Weigelsdorf� 16.00 Uhr

SC Wieselburg - ASK Ebreichsdorf� 16.30 Uhr
Sportplatz Wieselburg

Montag, 18.5.

Kostenfreie Rechtsberatung� 17.00 bis 18.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; mit Mag. Richard Reder; telefonische 
Terminvereinabrung unter +43 664 18 51094 wird empfohlen.

Dienstag, 19.5.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 20.5.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Eingang Volkshochschule. Beratung 
NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Gasthaus s‘Platzl.

Freitag, 22.5.

ASK Ebreichsdorf II - SVg Pottendorf� 17.45 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - UFC St. Peter/Au� 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 23.5. bis Montag, 25.5.

45. Schranawander Feuerwehrheuriger
SA: ab 17.00 Uhr, Musik: Amadors 2 Duo
SO: ab 10.00 Uhr: Musik: OpenEndBand
MO: bis 15.00 Uhr

Samstag, 23.5.

Analoges Spieletreffen für Erwachsene mit Gamescales
s‘Platzl Unterwaltersdorf; � 14.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt : Michaela Burger, 0681/81602751

Mittwoch, 27.5.

Ausflug Käsemacherwelt & Alpakahof� 8.30 Uhr
Pensionisten Unterwaltersdorf; Fahrt nach Heidenreich-
stein – Führung in der Käasemacherwelt – Mittagessen in der 
Kaskuchl – Weiterfahrt nach Grafenschlag zum Alpakahof mit 
Jause. Preis: Bus, Eintritt, Jause: € 55,–, Anmeldung bei Edith 
Hrabanek, 0699-11404679.

Donnerstag, 28.5.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 29.5.

Ardagger/Neustadt - ASK Ebreichsdorf� 19.00 Uhr
Sportplatz Ardagger/Neustadt

Sonntag, 31.5.

Garten-Radeln mit Dorf- & Stadterneuerungsvereinen
13.00 Uhr Treffpunkt beim Mittelpunkt Ebreichsdorf

Dienstag, 2.6.

Fahrt in die Wachau – Stift Melk� 7.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt zum Stift Melk – Mittagessen 
Wachauerhof – Rückfahrt 16.00 Uhr; Preis für Busfahrt und 
Eintritt € 48,–/Person (€ 53,– für Nicht-Mitglieder). Anmeldung 
bei Fr. Rosi Berger, 0650/74 30 660.

Mittwoch, 3.6.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Gasthaus s‘Platzl.

Freitag, 5.6.

ASK Ebreichsdorf - SC Zwettl� 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Admira Wr. Neustadt - ASK Ebreichsdorf II� 19.30 Uhr
Sportplatz Wiener Neustadt

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 13.00 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf
Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Rosemarie Berger,
unter 0650/7430660 melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Der Klima-Workshop begann mit 
einer Reise durch verschiedene Kli-
mazonen. Die Teilnehmenden wan-
derten mit den Südwind-Referentin-
nen Monika Schneider-Mendoza und 
Anna Gatschnegg auf einem großen 
Welt-Tuch von einer Zone zur nächs-
ten. Der Klimawandel hat nicht nur 
umfassende Auswirkungen auf die 
Tier- und Umwelt, sondern verändert 
auch das tägliche Leben der Men-
schen. Artensterben, Wetterextreme 
und Nahrungsmittelmangel sind nur 

einige dieser ver-
heerenden Aus-
wirkungen. Die 
Schülerinnen und 
Schüler lernten 
alltägliche klima-
wandelbedingte 
Schwier igkei ten 
von Menschen in 
Niederösterreich und weltweit ken-
nen und erfuhren, wie sie selbst das 
Klima schützen können. Neben Kli-
maschutzmaßnahmen zur Reduzie-

rung von Treibhausgasemissio-
nen müssen wir auch im Sinne 
der Klimawandelanpassung 
lernen, mit den sich verändern-
den klimatischen Bedingungen 
umzugehen. Die Schülerinnen 
und Schüler erzählten von Bei-
spielen aus der Landwirtschaft 
aus ihrem persönlichen Umfeld. 
Den Schülerinnen und Schülern 
wurde schnell klar: nur gemein-
sam können wir unser Klima und 
unsere Umwelt schützen – damit 
auch zukünftige Generationen 

ein gutes Leben auf unserem Plane-
ten haben können.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar besuchte die Pro-
jekttage persönlich und zeigte sich 
begeistert vom Engagement der Kin-
der: „Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie interessiert und reflektiert sich 
bereits die Jüngsten mit dem Thema 
Klima auseinandersetzen. Solche 
Projekte schaffen Bewusstsein und 
zeigen, dass jeder Beitrag zählt – für 
unsere Zukunft und die kommenden 
Generationen.“ 

Nähere Informationen:
Südwind Niederösterreich
www.suedwind.at/niederoesterreich�■

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Österreichischer Vorlesetag an der Volksschule Ebreichsdorf� Karin Janak

Anlässlich des österreichischen 
Vorlesetages wurde am 26. März 
an der Volksschule Ebreichsdorf in 
allen Klassen vorgelesen. An unse-
rer blauen Tafel in der Eingangshalle 
konnte man sehen, welches Buch in 
welcher Klasse vorgetragen wurde. 
Ziel der Aktion war es, die Lesekom-
petenz zu fördern, die Fantasie und 

die Empathie zu stärken 
und die Begeisterung für 
Geschichten zu wecken. Als 
Vorleserinnen und Vorleser 
fungierten nicht nur die Klas-
senlehrerinnen sondern auch 
Lesepaten und Lesepatin-
nen. Es wurden verschiedene 
Werke präsentiert, darunter 
„Das schönste Ei der Welt”, 
„Die Streithörn-
chen”, „Die 
G e s c h i c h t e 
vom Fluss”, 
„Vincent und 

das ängstliche Zebra” 
und viele mehr. In man-
chen Klassen wurde 
unterstützend das 
Kamishibai-Theater oder 
die digitale Lernplattform 
zur Sprach- und Leseför-
derung „Onilo” verwen-
det. Die Schülerinnen 

und Schüler lauschten aufmerksam 
den Erzählungen. Die Rückmeldun-
gen der Kinder waren durchweg posi-
tiv. Die Aktion zeigte erneut, wie wich-
tig und motivierend das regelmäßige 
Vorlesen für die eigene Leselust ist. 
Es schafft gemeinsame Momente und 
stärkt die Beziehung zwischen Vor-
leserinnen und Vorleser und Zuhöre-
rinnen und Zuhörer. � ■

Klimawissen zum Angreifen – Südwind NÖ Workshop an Volksschulen
In Kooperation mit der Klimabündnis-Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf und der Kleinregion Ebreichsdorf fanden am 24.2. und 
3.3.2026 Südwind-Workshops rund ums Klima statt.
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Aus der Musikschule� Mag. Birgit Kölbl

„Bring Your Friend Week“ in der 
Musikschule

Was gibt es Schöneres, als 
gemeinsam Musik zu machen? Unter 
diesem Motto öffnete die Musikschule 
in der letzten Schulwoche vor den 
Osterferien ihre Türen für ein beson-
deres Projekt: die „Bring Your Friend 
Week“.

Unsere Schülerinnen und Schü-
ler durften ihre besten Freunde, 
Geschwister oder Schulkameraden 
mit in den Musikunterricht bringen. 
Ob am Klavier, an der Blockflöte 
oder beim gemeinsamen Gesang – 
die Gäste durften nicht nur zuhören, 
sondern direkt selbst die Instrumente 
ausprobieren.

Die Begeisterung war groß: In 
den Fluren herrschte reges Treiben, 
und in den Unterrichtsräumen wurde 
gemeinsam gelacht und experimen-

tiert. Das Ziel, die Freude am Musi-
zieren zu teilen und Hemmschwellen 
abzubauen, wurde voll erreicht. Wer 
weiß – vielleicht haben einige der 
„Friends“ ja ihr neues Lieblingshobby 
entdeckt?

Musik erleben: Tag der offenen Tür 
in der Musikschule

Haben Sie Lust, in die Welt der 
Instrumente hinein zu schnuppern? 
Am 9. Mai öffnet die Musikschule von 
13.00 bis 16.00 Uhr ihre Türen für alle 
Musikbegeisterten und Neugierigen!

Das erwartet Sie:
•	 Live-Musik: Zu jeder vollen Stunde 

(13.00, 14.00 und 15.00 Uhr) prä-
sentieren unsere Ensembles ihr 
Können in einem kleinen Kon-
zert.

•	 Instrumente ausprobieren: 
Lernen Sie unsere Lehrer ken-
nen und finden Sie heraus wel-
ches Instrument zu Ihnen passt.

•	 Anmeldung: Sie haben vor Ort 
direkt die Möglichkeit, sich für das 
kommende Schuljahr anzumelden.

•	 Kulinarik: Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt – genießen Sie 
kleine Snacks und Erfrischungen 
in geselliger Runde.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!�■

Terminvorschau: Instrumentenprä-
sentationen in den Volksschulen
30. April (Volksschule Unterwaltersdorf)
20. Mai (Volksschule Weigelsdorf)
28. Mai (Volksschule Ebreichsdorf)



Seite 22 - Gemeindezeitung Nr. 5 / Mai 2026 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

Der Fachbereich Pflege & Tou-
rismus der Polytechnischen Schule 
Ebreichsdorf übernimmt die kulinari-
sche Verköstigung bei der feierlichen 
Eröffnung der neuen Ausstellung im 
Heimatmuseum Ebreichsdorf.

Die Schülerinnen und Schüler prä-
sentieren dabei ihr Können sowohl in 
der Zubereitung als auch im Service. 

Von liebevoll arrangierten Häppchen 
bis hin zur freundlichen Betreuung der 
Gäste sammeln sie wertvolle prak-
tische Erfahrungen und zeigen, wie 
praxisnah an der PTS Ebreichsdorf 
gelernt wird.

Die feierliche Eröffnung findet am 
16. Mai 2026 um 15:00 Uhr im Heimat-
museum Ebreichsdorf statt. Besuche-

rinnen und Besucher dürfen sich nicht 
nur auf kulinarische Köstlichkeiten 
freuen, sondern auch auf spannende 
Einblicke in die Geschichte unserer 
Region. Die PTS Ebreichsdorf freut 
sich auf zahlreiche Gäste und einen 
gelungenen Nachmittag im Zeichen 
von Bildung, Engagement und regio-
naler Kultur.� ■

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Tag der offenen Tür im Don Bosco-Gymnasium� S. Lou-Schneider

Viele Volksschülerinnen und Volks-
schüler nutzten den Tag der offenen 
Tür am Samstag, den 11.4.2026, um 
einen Blick hinter die Kulissen des 
Don Bosco-Gymnasiums zu werfen.

OStR Mag. Martin Radatz (Schul-
direktor), Pater Mag. Rudolf Osan-
ger SDB (Hausdirektor), Pater Lic. 
Mag. Simplice Tchoungang SDB und 
Prof. Mag. Gerald Puchinger (Admi-
nistrator und Leiter des Aufnahme-
prozesses) empfingen die Interes-
sierten in der großen Turnhalle des 
Gymnasiums und informierten über 
die salesianische Schulgemeinschaft, 
den Schulbetrieb sowie den Ablauf 
des Aufnahmeprozesses für künftige 
Schülerinnen und Schüler.

Im Rahmen einer geführten 
Tour durch das Haus präsentier-
ten anschließend Schülerinnen und 

Schüler aus den aktuellen 
Jahrgängen den interes-
sierten Familien, welche 
Unterrichtsgegenstände 
bzw. -inhalte im Don Bosco-
Gymnasium auf dem Stun-
denplan stehen. Das Ange-
bot war entsprechend der 
großen Zahl an verschiede-
nen Fächern umfangreich.

In den Werksälen gab es die 
Möglichkeit, angeleitet von Schüler-
ninnen und Schülern aus den vier-
ten Klassen, Schraubenmännchen 
zu bauen, sich am Rebranding des 
Schullogos zu versuchen oder etwas 
mit dem 3D-Drucker zu erzeugen. 
In den Sprachräumen wurde Activity 
auf Englisch oder Guessing Animal 
Sounds gespielt. Auch im Fachbe-

reich Geschichte wurde historisches 
Wissen praktisch angewandt. So ver-
gnügten sich die Kinder wie die alten 
Römer bei Ludus Delta oder erhielten 
einen Crashkurs im korrekten Anle-
gen einer Toga. Fachlich passend im 
weißen Laborkittel gekleidet, wagten 
sich Schülerinnen und Schüler der 8. 
Klasse im Chemiesaal der Schule mit 
den Besuchern gemeinsam an ver-

schiedene Experimente.
In der Schulkapelle 

gestalteten die jungen 
Besucher schließlich „Für-
bitten-Blumen“, deren 
Texte am darauffolgenden 
Tag beim Gottesdienst 
verlesen wurden. Damit 
ging ein ereignisreicher 
Tag für die Volksschülerin-
nen und Volksschüler am 

Don Bosco-Gymnasium zu Ende. 
Ihr Kind besuchst derzeit die 3. 

Klasse Volksschule und Sie interes-
sieren sich für einen weiterführen-
den Schulplatz am Don Bosco-Gym-
nasium? Eine Voranmeldung für das 
Schuljahr 2027/28 ist ab jetzt bis inkl. 
30.6.2026 unter www.donboscogym.
ac.at/anmeldungen (-> Voranmel-
dung) möglich!� ■

Pflege & Tourismus der PTS bei Museumseröffnung im Einsatz� Stefan Kogelgruber
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Ein starkes Zeichen für Solidarität 
und Engagement setzten 304 Schüle-
rinnen und Schüler der MS Ebreichs-
dorf und der PTS Ebreichsdorf beim 
diesjährigen Lauf gegen Krebs. Mit 
großem Einsatz, Ausdauer und Team-
geist nahmen die Jugendlichen an der 
Veranstaltung teil und zeigten dabei 
nicht nur sportliche Leistungen, son-
dern auch ein bemerkenswertes sozi-
ales Bewusstsein.

Ziel der Aktion war es, durch 
Bewegung auf das wichtige Thema 
Krebs aufmerksam zu machen und 

gleichzeitig 
ein Zeichen 
der Unter-
stützung für 
Betroffene 
zu setzen. 

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer liefen motiviert 
ihre Runden und konnten 
dabei mit beeindruckenden 
Laufzeiten überzeugen.

Mit dieser erfolgreichen 
Teilnahme haben die Schü-
lerinnen und Schüler ein-
drucksvoll bewiesen, wie 
wichtig es ist, sich gemein-
sam für eine gute Sache ein-
zusetzen.

Die gesamte Schulge-
meinschaft gratuliert allen 

Läuferinnen und Läufern herzlich zu 
ihren tollen Leistungen und bedankt 
sich für ihren Einsatz.� ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Spannender EVN-Workshop in der 3. Klasse der VS Weigelsdorf�Michaela Schmitner

Am Donnerstag, dem 26. März 
2026, fand in der Volksschule Wei-
gelsdorf ein abwechslungsreicher 
Workshop der EVN statt, der bei den 
Schülerinnen und Schülern der 3. 
Klasse auf große Begeisterung stieß. 
In kindgerechter und anschaulicher 
Weise wurden den Kindern wichtige 
Inhalte rund um Energie und Umwelt 
nähergebracht.

Besonders hervorzuheben war 

die aktive Einbin-
dung der Kinder: 
Statt nur zuzuhören, 
durften sie selbst 
exper iment ieren, 
ausprobieren und 
eigene Erfahrungen 
sammeln. In kleinen 
Teams arbeiteten 
sie gemeinsam an 
verschiedenen Auf-

gabenstellungen 
und entwickel-
ten dabei spiele-
risch ein besseres 
Verständnis für 
die behandelten 
Themen. Durch 
die gelungene 
Mischung aus 

Information, praktischen Übungen 
und Teamarbeit wurde der Workshop 
zu einem lehrreichen und zugleich 
unterhaltsamen Erlebnis.

Der EVN-Workshop stellte somit 
eine wertvolle Ergänzung zum Unter-
richt dar und wird den Schülerinnen 
und Schülern sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben. � ■

Laufen gegen Krebs� Denise Maurer
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Generalversammlung Kameradschaftsbund Weigelsdorf� Elisabeth Toth

Am 21. März fand die General-
versammlung in unserem Vereins-
lokal Willner-Reiner mit Neuwahlen 
statt. Unser Obmann, Herbert Willner, 
eröffnete die Generalversammlung, 

begrüßte die erschienenen Mitglieder 
und erteilte dem anwesenden HBO 
des Bezirks Baden, Herrn ObstdIntD 
Dr. Heinz Gerger das Wort zur Leitung 
der Versammlung. Zum Totengeden-
ken wurde eine Kerze entzündet und 
der Ortsverband gedachte vor allem 
des ehem. Vize-Präsidenten und viel-
fachen Ehrenmitgliedes Erich Müller 
und des Kameraden Otto Schuster in 
einer Schweigeminute. 

Obmann Herbert Willner berichtete 
über die Vereinsaktivitäten der letzten 
4 Jahre. Gewählt wurde einstimmig 
folgender Vorstand: Obmann Herbert 
Willner, Obmann Stv. Roman Pokorny, 
Schriftführerin Elisabeth Toth, Kassier 

Max Schicker, Kassier Stv. Thomas 
Török.

Anschließend präsentierte unser 
Hauptbezirksobmann die beiden 
neuen Rechnungsprüfer Peter Anton-

iuk und Reinald 
Deimbacher, die 
einstimmig von der 
Generalversamm-
lung gewählt wur-
den.

Wir bedankten 
uns für die langjäh-
rige Tätigkeit als 
Rechnungsprüfer 
mit der Ortsme-
daille in Gold bei 
Kamerad Johann 
Koglbauer und 
Friedrich Vargyas. 
Fünf Kameraden 
wurden noch mit 

der Ortsmedaille in Silber und Bronze 
geehrt. Nach Beendigung der Gene-
ralversammlung klang diese bei Speis 
und Trank aus.� ■

Singa is unsere Freud ...� Rainer Lutz

Wir laden Sie am 17. Mai. 2026 
um 16 Uhr nach Weigelsdorf in den 
Pfarrsaal ein, um ein Liederkulina-
rium, serviert von der Chorgemein-
schaft Weigelsdorf/Ebreichsdorf unter 
der Chorleitung von Katharina Jing 
An Gebauer zu genießen. Wir prä-
sentieren Lieder vom Verliebtsein und 
manch einer Nascherei, vom gesel-
lig im Beisl beisammen sitzen, um 
vielleicht das eine oder andere Lied 
vom Rebensaft anzustimmen oder 
mit Freundinnen einen Nachmittag im 
Kaffeehaus zu verbringen.

Stolz dürfen wir auch unsere 1926 
geweihte Vereinsfahne und die dazu-
gehörigen Fahnenbänder präsentie-

ren. Ein neues gespendetes 
Fahnenband zum 100-jährigen 
Jubiläum wird überreicht wer-
den. Auch unsere acht Chor-
mitglieder, die eine Ehrung 
vom NÖ Chorverband (für 50, 
43, 37, 20, 22, 21 und 20 Jahre 
Treue zum Chor und für 13 
Jahre Chorleitung) erhielten, 
werden wir Ihnen vorstellen. 

Mit uns feiert auch der 
Männerchor Pottendorf. Herr 
Gerhard Krems wird mit sei-
nem Drehorgelspiel für Unter-
haltung vor und nach dem 
Konzert sorgen. Bei Kaffee, 
Kuchen und Erfrischungsge-
tränken lassen wir gerne mit 
Ihnen den Tag ausklingen.

Wir, die Chorgemeinschaft, 
freuen uns auf Ihr Kommen.� ■

... und haben fleißig geprobt!
An dieser Freude sollten auch Sie teil-
haben.
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Frühlingserwachen: Ein ereignisreicher Wander-März� Peter Pruckmoser

Der März 2026 zeigte sich für Natur-
freunde und Wanderbegeisterte von 
seiner besten Seite. In vier abwechs-
lungsreichen Touren erkundete die 
Wandergruppe die erwachende Natur 
zwischen den Ausläufern der Wiener 
Alpen und dem Wienerwald.

Den Auftakt machte eine grenz-
überschreitende Route zwischen Nie-
derösterreich und dem Burgenland. 
Vom Schloss Katzelsdorf aus ging 
es über den Triftweg nach Bad Sau-
erbrunn. Ein besonderes Highlight 
war der Aussichtsturm, der den Wan-
derern weite Blicke über die Region 
bescherte. Sportlich wurde es beim 
Anstieg auf den Gespitzten Riegel, 
bevor uns der bewaldete Kammweg 
des Mitterriegels zurück zum Aus-
gangspunkt führte.

Eine Woche später lockte die 
Gießhübler Heide. Bei frühlingshaf-
ten 14 °C führte der Weg über das 
Rote Bründl zum Höllensteinhaus 
der Naturfreunde. Nach einer gemüt-
lichen Einkehr in der traditionsreichen 
Hütte erfolgte der Abstieg über das 

idyllische Wassergspreng und entlang 
des Weißenbachs.

Als Nächstes stand das Schutz-
haus Waxeneck auf dem Programm. 
Von Pöllau aus forderte der Götzel-
steig anfangs die Kondition, doch die 
Belohnung folgte prompt: Eine herrli-
che Aussicht auf den majestätischen 
Schneeberg und exzellente Küche im 
Schutzhaus. Der Abstieg führte über 
den Geyersattel und Steinhof.

Den Abschluss bildete eine Tour 
rund um Losenheim. Über die Mau-
mauwiese wanderte die Gruppe mit 
direktem Blick auf den Schneeberg 
zur Sebastian-Halbhöhle. Der opti-
sche Höhepunkt am Rückweg durch 
den Fadengraben war der Sebastian-
Wasserfall, bevor der Tag bei einer 
gemeinsamen Einkehr in Losenheim 
ausklang.

Trotz der noch kühlen 6 bis 14 Grad 
zeigten sich die Teilnehmer begeistert 
von der Vielfalt der heimischen Wan-
derwege und der erwachenden Natur.

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 

Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Ebreichsdorf unter:
https://ebreichsdorf.naturfreunde.at/
ueber-uns/ebreichsdorf/wandern/� ■



Seite 26 - Gemeindezeitung Nr. 5 / Mai 2026 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Bierfest in Gallien und Frühlingskränzchen� Christa Spadt

Ende März fuhren wir zu einem Bierfest nach Gallien. 
Es gab Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Dann wurde mit 

Musik und gutem Bier gefeiert. Der Veranstalter bedankte 
sich bei den Reiseleitern mit einer Urkunde. 

Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Abg. z. 
NR. Wolfgang Kocevar und unseren Freunden aus den 
benachbarten Ortsgruppen feierten wir am 11. April unser 
Frühjahrskränzchen. Für die Stimmung sorgten Charlotte 
und Otto mit flotter Tanzmusik.� ■

Erfolgreiche Turn10 Wintertrophy in Ebreichsdorf� Cornelia Kremser

Im Februar wurde Ebreichsdorf 
zum Schauplatz eines besonderen 
Turnsport-Highlights: Die landesweite 

Turn10 Wintertrophy wurde 
von ASKÖ Ebreichsdorf 
erfolgreich ausgerichtet. 
Rund 100 Turnerinnen und 
Turner aus verschiedenen 
Vereinen zeigten an den 
zu turnenden fünf Geräten 
ihr Können und sorgten 
für einen spannenden und 
hochklassigen Wettkampf.

Auch sportlich durfte 
sich ASKÖ Ebreichsdorf 
über tolle Erfolge freuen. 
Die Turnerinnen und Tur-
ner des Vereins erzielten 
insgesamt drei 1. Plätze, 

zwei 2. Plätze sowie einen 3. Platz. 
Mehrere weitere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer verpassten einen Sto-

ckerlplatz nur knapp und bewiesen 
ebenfalls mit starken Leistungen ihr 
großes Können.

Besonders erfreulich war, mit wie 
viel Einsatz, Konzentration und Moti-
vation alle Turnerinnen und Turner an 
den Start gingen. Jede/r einzelne Ath-
letin oder Athlet zeigte eine beeindru-
ckende Leistung und trug dazu bei, 
dass dieser Wettkampf aus Sicht des 
Vereins ein voller Erfolg wurde.

Ein Zeichen der Wertschätzung 
war auch der Besuch von Bürgermeis-
ter Abt. z. NR Wolfgang Kocevar, der 
vor Ort war und die Pokale an die Sie-
ger überreichte. Der Verein ist auf alle 
Turnerinnen und Turner sehr stolz und 
blickt mit großer Freude auf diesen 
gelungenen Wettkampftag zurück.� ■
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Scheunentrophy und Scheunenrock der FF Unterwaltersdorf�
Bereits zum achten Mal veran-

staltete die Freiwillige Feuerwehr 
Unterwaltersdorf am 11. April 2026 
die beliebte „Scheunentrophy“ in ihrer 
Feuerwehrscheune. Insgesamt 33 
Bewerbsgruppen aus Niederöster-
reich, der Steiermark und dem Burgen-
land folgten der Einladung und stellten 
sich dem anspruchsvollen Kuppelcup. 
Unter den Teilnehmern befanden sich 
auch zahlreiche Spitzenmannschaf-
ten, darunter Landessiegern sowie 
Teilnehmer internationaler Bewerbe.

Nach zwei spannenden Grund-
durchgängen qualifizierten sich die 
besten 16 Gruppen für die Finalrun-

den. In einem packenden Finale setzte 
sich schließlich die Wettkampfgruppe 
der FF Falkenstein durch und sicherte 
sich den Tagessieg. Die Plätze zwei 
und drei belegten die FF Schlag sowie 
die FF Weigelsdorf.

Auch in der Damenwertung wurde 
hochklassiger Feuerwehrsport gebo-
ten: Den Sieg holte sich die FF Aigen, 
gefolgt von der FF Unterwaltersdorf 
und der FF Neufeld an der Leitha.

Die FF Unterwaltersdorf bedankt 
sich herzlich bei allen teilnehmenden 
Gruppen sowie bei den zahlreichen 
Besuchern, die für eine großartige 
Stimmung sorgten, und freut sich 

bereits jetzt auf ein Wiedersehen bei 
der nächsten Scheunentrophy.

Im Anschluss an die Scheunentro-
phy fand das traditionelle „Scheunen-
rock“ statt. Zahlreiche Gäste folgten 
der Einladung und feierten bis in die 
Nacht hinein. Für beste Unterhaltung 
und ausgelassene Partystimmung 
sorgte heuer die Band „Endlich Kra-
wall“.

Die FF Unterwaltersdorf bedankt 
sich bei allen Gästen und Unterstüt-
zern und blickt mit Vorfreude auf die 
kommenden Veranstaltungen.� ■

Mamuz-Museum und Vino Versum� Karl Heinz Stock

Unser Tagesausflug im April führte 
uns ins Mamuz-Museum in Mistel-
bach, wo wir zu dem Thema 40.000 
Jahre Alzeit - Mittelalter einiges erfah-
ren durften. Nach einer erfahrungs-

reichen Führung ging es auf zum 
Mittagessen. Dann machten wir eine 
Fahrt nach Poysdorf, wo wir durch 
das Vino- Versum geführt wurden und 
uns einiges über Wein & Traubenwelt 
erläutert wurde. Mit diesen beeindru-
ckenden und lehrreichen Themen tra-
ten wir die Heimreise an. 

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Mai:

Fr. Elfriede Strommer � 71 Jahre 
Fr. Edeltraud Ofner � 81 Jahre 
Fr. Elfriede Artner � 83 Jahre 
Fr. Erika Toth � 84 Jahre
Fr. Franziska Paul � 84 Jahre 
Fr. Marianne Koller � 84 Jahre 
Hr. Istvan Balogh � 90 Jahre 

� ■
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Flurreinigung 2026 in Unterwaltersdorf� Roswitha Jungmeister

Auch in diesem Jahr haben sich 
in Unterwaltersdorf wieder sehr viele 
Fleißige gefunden. Rund 40 Helfer, 
darunter viele Kinder, beteiligten sich. 
Achtlos Weggeworfenes, auch im 
Feuerbach, wurde gesammelt. Am 

ärgsten war der Müll im Gewerbe-
gebiet. Hier war es uns nicht möglich 
alles zu entfernen; Autowrackteile, 
Bauschutt und der Müll auf den Privat-
grundstücken musste leider „zurück-
gelassen“ werden.

Auf jeden Fall aber ein großes 
Dankeschön an Alle!� ■

Flurreinigung 2026 in Weigelsdorf� Karin Böhm

Am 21. März haben sich rund 34 
Helferinnen und Helfer an der Flur-
reinigung der Dorferneuerung Wei-
gelsdorf beteiligt. Gemeinsam wurden 
Wege, Wiesen und Grünflächen von 
Müll befreit.

Schon einige Tage davor, am 18. 
März, waren die Pfadfinder Ebreichs-
dorf erfolgreich im Einsatz. Mit einer 
großen Gruppe säuberten sie erste 
Bereiche und setzten damit den Start-
schuss für die heurige Aktion.

Am Samstag selbst wurde dann 
weiter gesammelt. Dabei kam wieder 
einiges zusammen, was leider achtlos 
in der Natur gelandet ist. Umso wich-
tiger sind solche gemeinsamen Ein-
sätze.

Großartig war auch die Unterstüt-
zung durch verschiedene Vereine aus 
dem Ort, darunter die Feuerwehr Wei-
gelsdorf.

„Es ist schön zu sehen, wie viele 

sich Zeit nehmen 
und mithelfen. 
Gerade solche 
Aktionen zeigen, 
wie gut der Zusam-
menhalt in unserem 
Ort funktioniert“, so 
Ingrid Ahorn von 
der Dorferneuerung 
Weigelsdorf.

Den gemütlichen 
Ausklang fand die 
Aktion bei einer gemeinsamen Stär-
kung im Pfarrhof Weigelsdorf – ein 
herzliches Dankeschön an Herrn Pfar-
rer Pawel Wójciga für die freundliche 
Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Ein großes Dankeschön auch an 
die Pfadfinder Ebreichsdorf für ihren 
Einsatz im Vorfeld sowie an alle, die 

am 21. März dabei waren. Besonders 
bedanken möchten wir uns auch beim 
Bauhof der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf für die Unterstützung und den 
Abtransport des gesammelten Mülls.

Ohne das gemeinsame Engage-
ment aller wäre eine solche Aktion 
nicht möglich.� ■
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Auch in Schranawand fand die 
jährliche Flurreinigung statt, bei der 
heuer wieder viele Schranawan-
der zusammenkamen, um die Natur 
von achtlos weggeworfenem Müll zu 

befreien. Ausgerüstet mit Handschu-
hen, Warnwesten und Müllsäcken 
durchkämmten die freiwilligen Helfer 
Straßenränder, Wiesen und Waldstü-
cke.Im Anschluss an die gelungene 

Aktion kamen die Teilnehmer beim 
gemütlichen Beisammensein zusam-
men und wurden als Dank für ihren 
Einsatz mit Speisen und Getränken 
belohnt.� ■

Flurreinigung mit der Stadterneuerung Ebreichsdorf� Lieselotte Glock

Am 21. März waren von unserem 
Verein – wie schon seit über einem 
Vierteljahrhundert – die Menschen 
aller vier Ortsteile aufgerufen, um an 
einer sich über alle Ortsteile erstre-
ckenden Flurreinigung Teil zu neh-
men. In Ebreichsdorf trafen sich um 
9 Uhr rund 20 Personen beim Treff-
punkt Marktplatzl ein, zu denen sich 
später noch einige gesellten. Es wur-

den bis auf zwei 
der von Frau Wid-
halm für den Orts-
teil ausgearbeiteten 
Routen alle verge-
ben und auch bis 
zu Ende begangen. 
Wobei der an den 
Straßenrändern in 
den orangen Müll-
säcken abgelegte 
Müll vom Landwirt 
Hans Kleindienst 
freundlicherweise 
wie alljährlich einge-
sammelt und in das Wertstoffzentrum 
gebracht wurde.

Es gab bei den zum Marktplatzl 
zurück gekehrten fleißigen Samm-
lern ganz allgemein die Meinung, 
dass das Dosenpfand seine Wirkung 
bereits zeigte und sich mehr Papier-
abfall und Glas als Dosen in der Land-
schaft befand. Auch große Stücke 
wurden wieder gefunden. Beim vor-
bereiteten gemeinsamen Imbiss war 
die Stimmung mit vom Lagerhaus 
gesponserten Getränken und unseren 

Wurst- und Käsesemmeln ausgespro-
chen gut. Die Sammler, darunter auch  
zwei sehr eifrige Kinder, genossen mit 
uns auch noch das allgemeine Bei-
sammensein und alle waren der Mei-
nung, dass die Veranstaltung ihren 
Zweck wirklich erfüllt hatte. 

Herzlichen Dank an Alle, die dabei 
waren, die gesammelt, zusammen-
geklaubt, abgeführt, gespendet, ihre 
freie Zeit der Allgemeinheit gewidmet 
und mit uns das Gelingen der Veran-
staltung genossen haben!� ■

Flurreinigung 2026 in Schranawand� Kerstin Guttmann

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen 
finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at.
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6. TeamCup der Naturfreunde Ebreichsdorf – Gemeinsam zum Top!�

Bouldern kann Teamsport sein 
– das beweisen die Naturfreunde 
Ebreichsdorf bereits seit 2018 ein-
drucksvoll. Ziel des TeamCups ist es, 
den Zusammenhalt unter Kletterinnen 
und Kletterern aller Altersklassen zu 
stärken und die gemeinsame Begeis-
terung für den Sport zu feiern.

Nach dem großen Erfolg im Vor-
jahr entwickelte sich die Veranstal-
tung 2026 weiter zu einem echten 
Publikumsmagneten: Mit einer neuen 
Rekordbeteiligung von 78 Kindern und 
33 Erwachsenen war die Begeisterung 
größer denn je. Am 21. März war es 
wieder so weit: In der Bigwall Boulder-
halle Wiener Neustadt traten Dreier- 
und Viererteams gegeneinander an. 
Für jede Altersklasse – von U10 bis 
Ü21 – wurden eigens abwechslungs-
reiche Routen geschraubt. Dabei ging 
es nicht nur um Kraft und Technik, son-
dern vor allem darum, gemeinsam als 

Team möglichst viele Punkte 
für erreichte Zonen und Tops 
zu sammeln.

Besonders spannend 
wurde es in den Finalwertun-
gen: In drei von vier Alters-
klassen konnten sich Teams 
der Naturfreunde Ebreichs-
dorf durchsetzen – ein groß-
artiger Erfolg, auf den alle 
Beteiligten stolz sein können. 

In der U16-Kategorie sicherte sich 
das starke Team aus Herzogenburg 
den Sieg. 

Wir möchten uns herzlich für die 
großartige Beteiligung bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt allen exter-
nen Teams, insbesondere den Teams 
aus Herzogenburg sowie vom Big-
wall‑Verein. Ein Event dieser Qualität 

wäre ohne das große Engagement 
der zahlreichen Helferinnen und Hel-
fer – sowohl in der intensiven Vorbe-
reitungsphase als auch während des 
gesamten Bewerbs – nicht realisier-
bar gewesen. Ihnen allen sprechen 
wir unseren aufrichtigen und aus-
drücklichen Dank aus.

Doch nach dem Bewerb ist vor 
dem nächsten Abenteuer: Wer weiter 
trainieren und sich neuen Herausfor-

derungen stellen möchte, sollte sich 
den 11. Oktober 2026 vormerken. Mit 
dem WE-Extrem wartet erneut eine 
spannende Multisportchallenge aus 
Bouldern, Bikeparcours und Crosslauf.

Die Naturfreunde Ebreichsdorf 
freuen sich darauf, bekannte Gesich-
ter aus Herzogenburg und Weinburg 
wiederzusehen und viele neue Klet-
terbegeisterte willkommen zu heißen. 
Also: Magnesium einpacken, Freunde 
motivieren und gemeinsam an die 
Wand – wir sehen uns!� ■

Vorankündigung
Vatertagsfahrt - Leithaberg Express
Ausflug der Pensionisten Ebreichsdorf

DIENSTAG, 9. Juni 2026
Ausflug nach Purbach am Neusiedler-
see mit köstlichem Frühstück. Zwei 
Mittagsmenü zur Auswahl. Weingut-
besichtigung und Verkostung. An-
schließend Fahrt mit dem Leithaberg 
Express durch die Weinberg.

Sonderpreis € 55,– pro Person
Anmeldung
bei Obfrau Rosemarie Berger, 
0650 / 74 30 660
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Eiserne Hochzeit
Jutta und Alfred Wolf, Ebreichsdorf
Diamante Hochzeit
Edeltraut und Herbert Jaitz, Ebreichsdorf
Christine und Karl Muzatko, Ebreichsdorf
Zita und Johann Piskaček, Weigelsdorf
Goldene Hochzeit
Gerda und Johann Hohlagschwandtner, Ebreichsdorf
Rubinhochzeit
Erika und Reinhard Gröller, Unterwaltersdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Mai 2026

95 Jahre
Josef Bartmann, Weigelsdorf
94 Jahre
Theresia Rada, Unterwaltersdorf
93 Jahre
Hilde Laichmann, Weigelsdorf
92 Jahre
Louise Erdei, Ebreichsdorf

91 Jahre
Gertrud Franta, Ebreichsdorf
90 Jahre
Istvan Balogh, Ebreichsdorf
Helene Juszich, Weigelsdorf
80 Jahre
Liselotte Glock, Ebreichsdorf
Johann Macho, Weigelsdorf

Ein Erfolg: 2. Oster-Eier-Rallye im Stadtpark Eberich� Hanns Peter Glock

Bereits zum 2. Mal lud die Stadt-
erneuerung Ebreichsdorf am Kar-
samstag im Rahmen der Oster-Eier-
Rallye zur spannenden Schnitzeljagd 

bzw. Eierjagd im Stadtpark Eberich. 
Bei anfangs etwas windigem, aber 
immer schöner werdendem Wetter 
fanden sich ca. 500 Erwachsene und 
Kinder ein, um die über 20 Eier mit 

geheimen Codes an allerlei gut ver-
steckten Orten im Park zu suchen. 
Für abgegebene Teilnehmerpässe 
gab es als Belohnung eine Medaille 

sowie ein klei-
nes Ostersackerl 
mit Süßem und 
einem bunten Ei. 
Außerdem wurden 
stündlich attrak-
tive Preise verlost, 
darunter ein prall 
gefüllter Osterkorb 
mit Leckereien und 
Geschenken, ein 
Thermorucksack 
sowie ein Osterku-
chen. Für das leibli-
che Wohl sorgte die 

Stadterneuerung 
Ebreichsdorf mit 
Getränken sowie 
mehreren herr-
lichen Kuchen. 
Jung und Alt hat-
ten ihre wahre 
Freude beim 
Suchen, Plau-
dern und Mitfie-
bern. 

Ein herzli-
cher Dank gilt 
dem Lagerhaus 
Ebreichsdorf und 
dem Maschinen-

ring für die Unterstützung mit Preisen, 
Getränken und Süßigkeiten sowie 
dem Stadtmarketing und Bauhof 
Ebreichsdorf für die logistische Hilfe 
und allen anderen Mitarbeitenden. 
Rätsel-Fans streichen sich schon mal 
den Karsamstag 2027 rot im Kalender 
an, da soll die nächste Oster-Eier-Ral-
lye stattfinden.� ■

Ortsgruppe Weigelsdorf

gratuliert im Mai
Frau Elisabeth Wolf 
zum 70. Geburtstag.




